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Von DarkSnow

Kapitel 1: Das Reich der Dunkelheit

Mit schmerzender Hand und Kopfschmerzan wachte Kaname auf. Was hatte er da nur
geträumt? Noch nicht ganz wach, sah er auf seine linke Hand und erstarrte.

Das war kein Traum! Meine Hand hat sich wirklich verändert!
Verwirrt und etwas ängstlich starrte ich in das Auge in meiner Hand.
Ich muss es einfach versuchen!
Hastig zog ich mich an, aß etwas zum Frühstück und griff mir meine Karten. Glücklicher
Weise war ich gerade allein daheim. Eigentlich hätte ich ja mich aufmachen müssen um in
die Universität zu kommen, doch so etwas passierte schließlich nicht alle Tage. Die linke
Hand ausgestreckt und mit den Gedanken an das Monster Neo-Weltraum Grand
Mole und das Reich der Monster, stellte ich mich mitten in den Raum. Plötzlich
begann meine Hand zu brennen. Zumindest fühlte es sich so an, doch die schwarzen
Flamnmen, die aus dem Auge kamen, berührten weder Haut noch Gegenstände in
meinem Zimmer. Stattdessen formten sie einen schwarzen Krais vor mir, in einer
Größe, in der ich locker hindurch schreiten könnte. Immer weiter wurde der Kreis
von dem Auge genährt und begann sich dann zu drehen. Erst wurde der Blick durch
den Feuerring trüb, dann vollkommen undurchsichtig. Als keine weiteren schwarzen
Falmmen aus meiner Linken mehr kamen, fühlte ich mich erschöpft, doch der Ring
schwebte auch weiuterhin vor mir. Mit einem schwachen Lächeln auf den Lippen
nahm ich die Hand herunter und durchquerte den Kreis. Dabei fühlte sich meine
Haut so an, als ob ob man an ihr ziehen würde. Als meine Sicht wieder klar wurde,
war der Flammenring verschwunden und ich stand in einer Ödnis. Der Boden war
ausgetrocknet und mit wenigen Gräsern, Steinen, Felsen und Rissen gespickt und
der Himmel war von dunklen lila farbenen Wolken bedeckt. Das einzige Licht
spendeten die ohne Unterbrechung zuckenden Blitze. Die Luft war drckend und
ergänzte die düstere Atmosphäre ideal.
Das nächste Mal solltest du genauer überlegen, wohin du möchtest!
Überrascht sah ich mich um, doch es war niemand zu sehen.
Wer war das nur und woher kannte ich seine Stimme?
Wie zur Antwort spürte ich plötzlich einen Luftzug hinter mir und als ich mich
umgedreht hatte, musste ich zunächst einen Schritt zurück treten. Vor mir stand der
Schicksalsheld - Plasma!

"Hast du schon vergessen, wer dir geholfen hat, deine neue Macht zu
erhalten?"(Plasma)
"D-du warst das also! Aber als ich dich gesehen hatte, wäre ich nie auf die Idee

                http://www.animexx.de/fanfiction/286643/ Seite 1/2

http://www.animexx.de/fanfiction/286643


Between Two Worlds

gekommen, dass du Schicksalsheld - Plasma bist!"(Kaname)
"Zu diesem Zeitpunkt hatte ich auch noch nicht diese Form. Erst dein Blut hat mir
erlaubt, dir nun in dieser Gestalt gegenübertreten zu können."(Plasma?)
"Was meintest du damit, dass ich das nächste Mal besser überlegen sollte? Sind wir
hier etwa nicht im Reich der Monster?"(Kaname)
"Doch, das sind wir. Aber die Welt der Duel-Monster ist groß! Du solltest dir das
nächste Mal genau überlegen, wo du genau landen möchtest."(Plasma)
"Und wo bist du so plötzlich hergekommen?"(Kaname)
"Ich bin immer bei dir. Ich lebe nun in dir! Doch wann immer es nötig ist oder du mich
brauchst, kann ich mich zeigen!"(Plasma)
"Konnte ich dich deshalb gerade nicht sehen?"(Kaname)
"Ja. Ich sehe alles was du tust und weiß was du denkst und so kannst du auch mich
in dir hören."(Plasma)
"Dann danke, Plasma!"(Kaname)

Mit einem Nicken ging Schicksalsheld - Plasma in schwarzen Flammen auf und
stürzte sich auf mich. Nicht einmal als mich die Flammen erreichten, konnte ich sie
spüren und genauso hinterließen sie auch keine Spuren. Wieder allein an diesem Ort,
begann ich zu laufen. Wohin wusste ich nicht, aber das war mir auch egal.
Wo genau sind wir hier eigentlich? (Kaname)
Wir befinden uns im Reich der Dunkelheit. Das Gebiet, durch das du gerade läufst,
ist die Plasma-Zone. Ganz allgemein ist zu sagen, dass du dich an einem Ort
befindest, an dem mehrheitlich Unterweltler und Zombies zu finden sind. Allerdings
sind auch die Verbindungen zu den Gebieten wo Krieger und Magier jeweils an der
Macht sind nicht allzuweit entfernt. Deiner momentanen Richtung zur Folge, nähern
wir uns dem Hoheitsgebiet der Finsteren Welt. Die dort dominante Spezies sind die
Unterweltler. (Plasma)
Alles klar, ich verstehe. Nochmal Danke, Plasma! (Kaname)
Nichts zu Danken. (Plasma)
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